
Abonnement

alle vierteljährlich 2 Moſt bezogen 2 M 50 Pf nr

ich 1 M 67 Pf 1 tlic

Beſtellungen werden von allen Reichs
Poſtanſtalten augenommen

die Redaktion verantwos Dr A Borſt in

AbonnementsAnzeige
Mit dem 1 April beginnt ein neues Abonnement auf die

Saale Zeitung
Wir bitten unſere Leſer daſſelbe t

J

u erneuern
damit bei Beginn des neuen Quartals die Zuſtellung der

eitung nicht unterbrochen werde und bemerken für auswärtigeSeele daß die SaaleZeitung im amtlichen Zeitungskatalog

unter Nr 4168 verzeichnet iſt
Der vierteljährliche Abonnementspreis beträgt r alle

2 durch die Poſt bezogen einſchließlich der Poſtproviſion
2 M 50 Pf excl Beſtellgeld ekanntmachungen habenbei dem ded hen deſertreiſe der SaaleZeitung die e hat

r die Zahl 25,000 überſtiegen den günſtigſten
olg

Die Bekanntmachungen des Königl Landrathsamts
des Saalkreifes des Magiſtrats und der PolizeiVerwaltung
der Stadt Halle werden ſoweit ſie von allgemeinem

ntereſſe ſind durch unſere Zeitung veröffentlicht
Redaktion und Expedition der Saale Zeitung

Die Nothlage der Rübenzuckerinduſtrie
Als vor einigen Wochen die Zuckerpreiſe ſich von dem un

erhört niedrigen Stande zu erholen begannen ließ ſich hoffen
daß die größte Gefahr für dieſe Induſtrie vorüber ſei und da
dem verluſtreichen Jahre eine Periode W aber doch noch
nutzbringenden Preisſtandes folgen werde Es läßt ſich ſchwer
vorausſagen ob dieſe Hoffnung ſich verwirklichen wird denn

ein Artikel der dem Welthandel n wird durch mancherlei
ünſtige oder ungünſtige Zufälle beeinflußt ſein Preis richtetſ nach dem Ertrage der Rüben und Rohrernten nach der

Aufnahmefähigkeit der konſumirenden Länder nach Aenderungen
der Zollgeſetzgebung u ſ w So wird z B e
eine weitere Preisſteigerung durch den bei jetziger Marktlage
undenkbar geweſenen Umſtand gehindert daß die BereinigtenStaaten inſolge billigſten Einkaufs von Rohrzucker und be

günſtigt durch eine hohe Veredelungsprämie bedeutende Mengen
raffinirten Zucker nach England verſchiffen während gleichzeitigdeutſcher Rübenrohzucker zum Raffiniren nach e geht

Auf dieſem Umwege gelangt alſo vermuthlich auch Rübenzucker
nach England zurück Auf ähnliche oder andere Weiſe kann
das Zuſtandekommen eines Handelsvertrages zwiſchen der Union
und Spanien den weſtindiſchen Zucker n den unſrigen
bevorzugen Kurz es beſteht allerdings begründete Hoff
nung daß die ſchlimmſte Zeit vorüber aber von der
Gewißheit einer dauernden Geſundung der Rübenzucker
induſtrie iſt noch nicht die Rede 2Die Fabrikanten bereiten ſich auf längere Dauer niedrigen

re es vor indem ſie den Ankaufspreis für Rüben
Herabſetzen und dadurch die Fabriken lebensfähig zu erhalten
ſuchen Das iſt aber nur ein Nothbehelf und kann nicht von
Dauer ſein Soweit die Fabrikbeſitzer oder Aktionäre ſelbſt
Rüben bauen entnehmen ſie aus der einen landwirthſchaft
li Taſche was ſie der anderen dem Fabrikgewinne zu
führen und ſofern ſie Rüben kaufen bürden ſie dem Rüben
bauer allein den Verluſt auf Wie lange aber ſoll dieſer es
aushalten unter den Herſtellungskoſten Rüben zu verkaufen
Denn daß weder auf unſerem ertragreichen aber theuren
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Boden noch auf dem billigen aber geringeren Boden anderer
Provinzen für 70 bis 80 Pf pro Centner Rüben gebaut
werden können iſt unbeſtritten Mag alſo dieſes
mittel längere oder kürzere Zeit vorhalten ſo ſteht doch feſt
daß es auf Koſten der Landwirthſchaft angewendet wird und
mag es ſchließlich dazu führen die Produktion weſentlich zu
beſchränken und dadurch höhere Zuckerpreiſe herbeizuführen
ſo iſt es abermals die Landwirthſchaft welche durch Verzicht
auf eine lohnende Frucht in ſchlimmere Nothlage geräth als
die billigen Getreidepreiſe veranlaßt haben

Wenn es demnach erwieſen iſt daß das Intereſſe der Land
wirthe auch ohne deren pekuniäre Betheiligung an der Fabrikation
mit dem der Fabriken Hand in Hand geht ſo n daraus
daß es eine Hauptaufgabe der landwirthſchaftlichen Vereins

thätigkeit ſein gen die r r n r r Erwägung zu nehmen eine Aufgabe die dringender und nutzbringender iſt als z B die Veſchaftigung mit der Doppel

währung Statt ſich einer Agitation über eine Doktrin deren
Folgen ſelbſt gebildeten Volkswirthen noch nicht klar liegen
gleichſam blindlings hinzugeben würde es viel erſprießlicher
ſein wenn die landwirthſchaftlichen Vereine neben techniſchen
Fragen ihre Mitglieder darüber zu belehren ſuchten daß auf
dem Gebiete der Geſetzgebung noch große Lücken rn
ſind um ſoweit es in menſchlicher Gewalt liegt unſere Rüben
produktion zu einer möglichſt konſtanten und unſere Fabriken
a die Schwankungen des Weltmarktes widerſtandsfähiger zu
machen

Wir ſtehen nicht allein mit der Behauptung daß das alles
zu erreichen iſt durch Vermehrung des inländiſchen Konſums

allmälige Ermäßigung der Zuckerſteuer und Erweiterung des
überſeeiſchen Abſatzgebietes Handelsverträge auch die Reichs
regierung iſt eifrig und einſichtig mit Löſung der Frage be
ſchäftigt aber ſie bedarf dazu der Unterſtützung eines gewiſſenDrängens ſeitens der Betheiligten und ihre Aufgabe würde

namentlich dem Reichstage gegenüber erleichtert werden wenn
zahlreiche Petitionen aus landwirthſchaftlichen Kreiſen ihr zur
Seite ſtänden Auf dieſe Weiſe wird das einſeitig erſcheinende
Verlangen der Zuckerfabrikanten nach Abhilfe als das was es
in Wirklichkeit iſt als im allgemeinen Landesintereſſe liegend
klar geſtellt Nur iſt zu wünſchen daß die Vereine der Zuckerfabrikanten ſelbſt zu harmoni en Beſchlüſſen gelangten als

bisher zu a getreten ſind nichts iſt hinderlicher als wenn
die Meiſtbethetligten über die Art und Weiſe wie ihnen ge
holfen werden kann ſelbſt uneinig bleiben

Zum Schluß erwähnen wir noch eine Augenblicksfrage die
Stundung der jetzt fällig werdenden Rübenſteuer Es iſt be
kannt wie viele Fabriken der diesjährigen Kriſis bereits zum
Opfer gefallen ſind und es iſt wahrſcheinlich daß noch eine
ebenſo große Zahl den Verlegenheiten erliegen wird welche
ihnen die Steuerzahlung in den nächſten Monaten bereitet
Wir ſind keine Freunde der direkten Stagtshilfe an Einzelne
halten ſie aber für angebracht wenn ſie ohne Belaſtung der
Geſammtheit im Intereſſe eines großen wirthſchaftlichen Kreiſes
erfolgen kann dieſer Fall liegt jetzt vor wenn die Steuer
zahlung gegen Vergütung der Zinſen um drei Monate hinaus
geſchoben wird Dabei hat die Reichskaſſe keinen Schaden
aber einer großen Zahl Fabriken wird geholfen Der Antrag
ohne Zinsvergütung zu ſtunden war ausſichtslos und iſt
deshalb zurückgezogen mit Zinsvergütung würde er von der
Regierung befürwortet und vom Reichstage genehmigt werden
Es iſt uns daher unverſtändlich warum die Organe der
Zuckerfabrikanten mit Einbringung eines ſolchen Antrages
zögern bis es zu ſpät iſt Die Fabrikanten ſollten die Zeit
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Jnſerate
werden pro Spaltzeile oder deren Ramn
mit 20 Pf für Halle mit 15Pf berechnet

und in der Expeditien von nuſeren An
nahmeſtellen und allen Annoncen Cyp

peditionen angenommen
Reklamen pro Zeile 40 Pf

mit Ausnahme der Sonn w Feiertage

nene s

bis zum Wiederzuſammentritt des Reichstags benutzen umſowohl durch Beſprechung mit den Abgeordneten als durch

inwirkung auf den Hauptverein die ſchleunigſte Erledigung
herbeizuführen

Politiſche Neberſicht
Es beſtätigt ſich ſchreibt die N Pr Ztg

internationake ongo Geſellſchaft
e zu gründen gedenkt welcher ſie einen
Theil des neuen Staates zur größtmöglichen r
überlaſſen will Dieſe Compagnie würde zu ihrem Beteine Eiſenbahn bauen Man würde ihr Kinder

welche nicht nur dem Ackerbau günſtig fondern womögl
auch durch Bergbau nutzbringend werden könnten
Natürlich würde dieſe Compagnie kein Monopol beſitzen
ſondern die Konkurrenz völlig frei bleiben Sie würde Leine
Souveränetätsrechte genießen und nur ihr Verwaltungs
perſonal ernennen Einer der Voſſ Ztg Brüſſelgehenden Nachricht zufolge hätte i ga 2 Scheiſhat reeſt

Ausführung
dem brüfſeler

die Abſicht eine Anleihe von 100 Mill Fres
von Arbeiten in Afrika aufzunehmen Na

Mouvement geographique geht es auf dem unteren Ko
bereits fünfzehn auf dem oberen ſieben im ganzen alſo
zweiundzwanzig Dampfer

Von verſchiedenen Seiten wird mit einigem Nachdruck behauptet daß zwiſchen Frankreich und China augenblicklich

in Peking ernſte Friedensunter handlungen ſtattfänden
Es gilt als möglich daß ſchon die nächſten Tage entſcheidende
Nachrichten bringen

Ein am Dienstag in Paris ausgegebenes Gelbb uch enthälteine Depeſche Lord ranriuce vom 21 in welcher
konſtatirt wird daß der engliſche Geſandte Parkes in
Peking eine Kundgebung veröffentlicht habe welche eine
irrthümliche Auffaſſung von dem Proteſte Englands betreffs
der Frage den Reis als Kriegscontrebande anzuſehen
und China zum Widerſtande anreizen könnte ank
reich habe infolgedeſſen reklamirt und Granville habe Parkes

desavonirt welcher überdies der chineſiſchen r
daß der engliſche Proteſt kei einen thätlichen Widerſtand
bei der Beſchlagnahme von Reisfchiffsladungen t ausdrücken
wollen und daß jede Beſchlagnahme vorbehaltlich einer
weiteren diplomatiſchen Aktion einem r unter
worfen ſein werde Die Depeſche ſchließt mit dem
der Freundſchaft für Frankreich und dem Wunſche daß der
Friede bald wieder hergeſtellt werde

Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus beendigte am
Dienstag die Generaldebatte über die Nordbahn vorlage
und ſchritt hierauf zur namentlichen Abſtimmung in welcher
der Antrag Herbſt s auf Uebergang zur Tagesordnung mit

en z in abgelehnt de Der einantrag Zallinger s ertagung bis zum n aähltenReichsrath wurde mit 164 gegen 144 St e e
und das Eintreten in die Spezialdebatte über die Nordbahn
vorlage nach den Anträgen der Majorität des Ausſchuſſes mit
166 gegen 141 Stimmen beſchloſſen Ziſchen auf der Galerie

Schönerer fragt weshalb ſein Antrag auf n
der Nordbahn nicht zur Abſtimmung gebracht worden
Unruhe das Publikum auf den Galerien bringt Hochrufe

J Nach tun S n der ſeeſeenräumen J er Unte a äz habe vor der e gefragt ob Jemand einen
Antrag ſtellen wolle Schönerer hätte zuvor keinen Antrag

Das vaus an der Taide
Roman von F Warden

Aus dem Engliſchen von A Brauns
Autoriſirte Ueberſetzung

Fortſetzung

Wir gingen nun wieder nach unten und der Reſt des
Abends wurde mit Muſik ausgefüllt Die beiden älteren
Damen ſangen mit dünner unſicherer Stimme einige italieniſche
Duette leidenſchaftliche Liebeslieder deren Worte ſie gar
nicht zu verſtehen ſchienen Die ältere Miß Reade ſpielte
einen aus Mozarts Fan in moll ich erkannte
ſie aber erſt gegen das Ende die jüngere einen Galop de
Salon ganz durch mit dem eng Miß Lane die Tochter
des Geſchäftsführers ſang Little Maid of Acadie rs
Manners äußerte darüber daß das Lied ihr gefallen haben
würde wenn die Worte nicht ſo einfältig wären Zuletzt
wurde ich zum Spielen aufgefordert Jch wählte Schumanns

Arabesque, und ſie ſchienen alle verwundert und ärgerlichLaß ich das Stück auswendig ſpielte Jch hörte Miß Reade
flüſtern

Der große KontraſtJhre Manier gefällt mir nicht
zwiſchen Forte und Piano ſcheint mir affektirt

Während ich noch ſpielte kam Mr Lorenz Reade ſeine
Schweſtern abzuholen Wie ich aufgehört ſahen uns alle an
als er mir freilich etwas formell und kalt die Hand
r doch drückte er die meinige ehe er ſie wieder los u
un kümmerte mich ſein fremdes Weſen nicht weiter alle

horchten auf als er fragte
Wir hörten auf der Hall ſchreckliche Gerüchte über Sie

Miß Chriſtie Sie wären krank und könnten nicht zum Schul

feſte kommen eO nein ich war nicht krank Eine von den Mägden hatte
mich in der Nacht fürchterlich erſchreckt, erzählte ich Jch

wachte in der Nacht auf und fand ſie in meinem Zimmer
meine Sachen durchſöbernd Ich ſchrie laut auf da kam Mr
R yner berauf rief ſie hinaus und ſchalt ſie tüchtig aus

Dieſer Er wurde von allen im Zimmer mit größter

Aufmerkſamkeit gelauſcht
Gelegenheit dazu geboten hatte denn ich hatte ſchon heraus
gefühlt daß Gerüchte darüber in Umlauf gekommen ſein
mußten da war es gut daß man meinen Bericht über die
Geſchichte hörte

Mrs Manners fragte nun Mr Reade ob er ſie etwa im
Stich zu laſſen gedenke Er verſprach dagegen kommen und
helfen zu wollen aber freilich ſie nicht von ihm erwarten
daß er Tintenwiſcher verkaufen ſollte

Sie werden Jhren Verkauf diesmal ins Große treiben
hör ich mehr ein regelrechter r, ſagte er zum SchlußEs kingt aſt unfreundlich wenn Sie ſo ſich äußern, ent

egnete Mrs
eid daß wir nicht der einfachen alten Sitte treu gebliebe

ſind Jedoch als Lady Mills ein Zelt anbot und ſelbſt kommen
und verkaufen helfen wollte auch ihre Frennde mitzubringen
verſprach waren wir wohl gez eine A ein
treten zu laſſen Und dann das corps aus Beacons
burgh Der alte Mr Reade hatte ſich nämlich verbindlich
gemacht die für daſſelbe zu tragen

Ach daran iſt mein Vater ſchuld fiel der junge Mannlachend ein Er iſt ein loſer alter der in ſeinen
T Tagen die ländliche Einfachheit der Gemeinde verderben
will

Mir war es lieb daß ſich die

ers etwas ängſtlich und es thut mir faſt
n

Sie werden über alles ihren Spaß machen und das
iſt doch eigentlich nur für die Landleute und ich ſehe m
r daß die galanten dreiſten Herren aus London mit den

orfmädchen ſprechen oder ſcherzen
Das werden ſie auch gar nicht wollen Mrs Manners

gewiß nicht, igte Mr Reade
Es ſind lauter gute Mädchen die beim Feſte helfen wollen
die erſte Klaſſe aus der
v d Da glaub ich ſicher brauchen Sie keine Sorgen

zu haben
Und ſie werden kſich amüſiren wollen und die Zeit der

h Schweſtern Miß Chriſtie und deranderen ſpruch nehwen und
Ich will ſie ſchon fern halten Mrs Manners Die Ver

käuferinnen ſollen von keinem der tändelnden jungen Männer
beläſtigt werden Ich werde mich ganz und gar dem Aufpaſſen

Die einfache Mrs Manners hatte die ganze Zeit in vollem

e e ene eſtecke ſie ſprach alſo ſehr a Vuden ws
Sie werden arbeiten n pielen könnenwenn Sie ſonmnen Mr Reade und en d anderen ei j

gutes Beiſpiel geben
Seine ältere Schweſter ſagte verweiſend Lorenzl Mrs Das will aber iManners fuhr fort ſelben folgen ren ent e e laden Ken vUnd wenn ab Witg auf den Drigl joumz wir ſie ch n h mig an an wnrde roh

eine Menge junger müßi rren mitbringenLane und e jüngere Miß Wae lauſchten und dann iſt

nichts zu ihrer Unterhaltung da wir haben nur ein einziges
Spiel zur Hand und ich denke wir müſſen jedes Spiel mit
r Schilling feſtſetzen in praktiſcherem Tone und ſie
werden rn 2e erwarten und

O L ills wird das ſchon mitb 1 fiel Mr
Reade zu 8 ein als wäre er ſelbſt den anderen

er Ledy ille ind hre Eſſetſſhoft ſind doch keineswegs
und ihre Geſe

eine Art Leute an wel Goldhamer gewöhnt ſind, erdiewiderte Mrs Wanne in überlegenem Tone

O gewiß nicht ſtimmte Mr Reade ernſt bei

Im leichten Wirrwarr des Abſchiednehmens flüſterte er
mir zu

Warten Sie ich werde wiederkommen und Sie wach Hauſe
begleiten

Eben hatte ich und Mantel angelegt und Mrs
Manners mich dem Salon zurückgeführt um mir noch

einige Abſchiedsworte zu ſagen und ich überlegie wie ich
es einrichten könnte ſo lange auf Mr zu warten als
ich ſchellen und gleich darauf Mr R Stimme in ver

hörte Ich ſchreckte zuſammen und wurde roth Mrs
danners hielt mitten in ihrer Rede inne und blickte mich

forſchend an



n

ſlt Der Präſident bringt trotzdem den jetzigen Antrachönerer s p bſtimmung Das Haus ba mit 23

gegen 6 Stimmen über denſelben zur Tagesordnung über
zugehen

Im ungariſchen Oberhauſe wurde am Dienstag der
ablehnende Beſchlußantrag Deſewgys zur Oberhausrefor
mirung mit 234 gegen 81 Stimmen verworfen dagegen
wurde das Elaborat des aus 3 Mitgliedern beſtehenden
Comites zur Baſis für die Spezialdebatte der Vorlage mit
überwiegender Majorität angenommen

Aus Suakin wird gemeldet daß Faggiali der hervor
ragendſte Chef in dem Heere Osman Digmas in dem
am Sonntag ſtattgehabten Kampfe gefallen iſt Der Bau
der Eiſenbahn von Suagkin nach Berber ſchreitet fort dieſelbe
iſt bereits bis zum engliſchen Lager hergeſtellt Hier wird
der Bau aber auch bereits wieder eingeſtellt werden müſſen
bis das engliſche Lager weiter vorgeſchoben iſt

Das engliſche Blaubuch über die egyptiſchen
Finanzen enthält eine Depeſche des General Konſuls
Baring in Kairo vom 2 nach welcher falls nicht bis
um 6 April ein Theil der neuen Anleihe von 9 MillionenKuſſig gemacht würde die egyptiſche Regierung die Zahlung

des türkiſchen Tributs einſtellen miülſſe
dach aus Tanger eingegangenen Meldungen ſind die

Differenzen zwiſchen der Regierung der nord
geren Union und dem Sultan vonMarokko beigelegt der Sultan hat dem Verlangen der
Vereinigten Staaten ſtattgegeben und die verhaftet geweſenenamerikaniſchen Stagtsangehorigen in Freiheit geſetzt
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Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Petersburg 24 März Aus Anlaß des Geburtstages

des deutſchen Kaiſers gab der deutſche Botſchafter
v Schweinitz geſtern ein großes diplomatiſches Galadiner von
etwa 40 Perſonen darunter der Miniſter des Auswärtigen v Giers
mit ſeiner Gemahlin ſowie ſämmtliche hieſige Botſchafter und
Geſandten mit ihren Gemahlinnen

Wien 24 März Anläßlich des Ablebens der Prin
zeſſin Karl von Heſſen iſt J er für die Zeit vom
25 März bis zum 1 April angeordnet worden

Kopenhagen 24 März Der bisherige Legationsſekretär
in Berlin Löwenörn iſt zum däniſchen Minſſterreſidenten in
Waſhington ernannt worden

Deutſches Reich
Der Reichsanzeiger veröffentlicht folgenden Erlaß

in dem der Kaiſer für die ihm dargebrachten Glückwünſche
ſeinen Dank ausſpricht

Die Feier Meines Geburtstages am 22 März hat Mich
wieder recht lebhaft empfinden laſſen wie unerſchütterlich treu
die Liebe iſt welche Mir vom deutſchen Volke entgegengetragen
wird Aus allen Theilen des Reiches ſind Mir von Gemeinden
und Korporationen von Vereinen und Anſtalten von Feſtver
ſammlungen und einzelnen Perſonen ohne Unterſchied von Rang
und Stand ohne Rückſicht auf religiöſes Bekenntniß und poli
tiſche Meinung ſelbſt vom Auslande her freudige Glückwünſche
dargebracht worden Jhre Zahl iſt eine ſo beträchtliche ihre
Form eine ſo mannichfaltige ihr Ausdruck ein ſo herzgewinnender
daß Jch von all dieſen Beweiſen warmer und inniger Theil
nahme tief gerührt bin Eine ſolche einmüthige erhebende
Kundgebung an Meinem Geburtsfeſte an welchem Jch auf 88
Jahre eines wechſelvollen von Gott reich geſegneten Lebens
zurückblicke hat Mir die Freude verdoppelt und hoch beglückt
fühle ich Mich in dem Gedanken daß das ganze deutſche Volk
ſich mit Mir und Meinem Hauſe zu einer gemeinſchaftlichen
Feier des Tages vereinigt hat Es iſt Mir daher ein wahres
Herzensbedürfniß Allen welche Mir bei dieſem Anlaß durch
Adreſſen und Telegramme durch poetiſche Anſprachen und muſi
kaliſche Kompoſitionen durch Blumenſpenden und ſonſtige Zu
wendungen ſinniger Art ſo liebevolle Aufmerkſamkeiten erwieſen
Allen welche Meiner in Wort und Schrift gedacht haben
Meinen aufrichtigen Dank dafür auszuſprechen Jn der allge
meinen durch das ganze Land gehenden Bewegung giebt ſich
das wohlthuende Vertrauen kund mit dem die Nation Meine
ernſten Beſtrebungen um des Volkes Wohl begleitet Geſtützt
auf dieſe ermuthigende Erfahrung werde Jch nicht müde werden
bis Gott Meinem Wollen und Können ein Ziel ſetzt der Für
ſorge für Mein geliebtes Vaterland Meine ganze Kraft zu
weihen Dazu gebe Gott ſeinen Segen Möge unter ſeinem

Schutz und Beiſtand Deutſchland zu allen Zeiten in friedlicher
Entwickelung blühen und gedeihen

Jch beauftrage Sie dieſen Erlaß zur öffentlichen Kenntniß
zu bringen

Berlin den 24 März 1885 Wilhelm
An den Reichskanzler

Berliun 24 März Der Kaiſer empfing geſtern dieAbſchiedsbeſuche des Prinzen von Wales des Prinzen Viktor
Albert des Herzogs von Edinburg vor deren Abreiſe nach
Darmſtadt bez Koburg und abends den Prinzen Wilhelm
welcher ſich zu den Traperfeierlichkeiten nach Darmſtadt begiebt
Heute vormittag ertheilte der Kaiſer eine Audienz dem Chef der
Admiralität v Caprivi arbeitete mit dem Militärkabinet und
nahm verſchiedene Vorträge entgegen Nachmittags erſchien der
Erbprinz von Hohenzollern mit ſeinem zweiten Sohne dem
Prinzen Ferdinand im kaiſerlichen Palais zum Beſuch und um
5 Uhr fand dort Familientafel ſtatt Der Kronprinz und die
Kronprinzeſſin geleiteten geſtern abend den Prinzen von Wales
und den Prinzen Viktor Albert nach dem Centralbahnhofe und
um 8 Uhr den Herzog von Edinburg nach dem Anhalter Bahn
hofe bei deren Abreiſe nach Darmſtadt und Koburg Heute
vormittag begaben ſich die kronprinzlichen Herrſchaften mit der
Prinzeſſin Tochter Viktoria und der Prinzeſſin Chriſtian zu
SchleswigHolſtein nach Potsdam um dort der Konfirmation der
Prinzeſſin Charlotte Tochter der Herzogin Wilhelm von
Mecklenburg Schwerin beizuwohnen

4 Berlin 24 März Jm Reichstage wurde heute
die dritte Berathung der Novelle zum Reichsbeamtengeſetz auf
Antrag des Abg Richter von der Tagesordnung abgeſetzt
und ſodann in der zweiten Leſung des Zolltarifs fortgefahren
Bei der erſten Abſtimmung über Cichorie wofür die Freie
wirthſchaftliche Vereinigung einen Zoll von 1 M pro 100
Kilogramm beantragt ſtellte ſich die Beſchlußunfähigkeit des
du heraus ie nächſte Sitzung findet am 14 April

t att

Jm Abgeordnetenhauſe wurde das Geſetz über die
Schadloshaltung des SchleswigHolſteinſchen Hauſes in dritter
Berathung angenommen ebenſo das Kommunalnothſteuergeſetz
in der vom Herrenhauſe beſchloſſenen Faſſung Die Noth
ſtandsvorlage für die Weichſelniederungen paſſirte die erſten
beiden Leſungen Für Donnerstag iſt noch eine Sitzung vor
den Ferien anberaumt

Das Herrenhaus genehmigte heute den Etat pro 188586Aus der Debatte iſt nur die Erklärung des Finangminiſters

v Scholz hervorzuheben daß er die Vorlegung des
teuerreformgeſetzes in dieſer Seſſion nicht mehr für opportun

halte da die Regierung nach wie vor von der Nothwendigkeit
der Befreiung der dritten und vierten Klaſſenſteuerſtufe über
s ſei Ausſichten aber dieſes Ziel zu erreichen nach den
eußerungen der Parteiführer nicht vorhanden ſeien Auch

das Herrenhaus hält am Donnerstag noch eine Sitzung ab
Berlin 24 März Jn der heutigen Sitzung der Zoll

tarifkommiſſion des Reichstages wurde nach längerer
Diskuſſion an welcher ſich die Abgeordneten v Landsberg Brömel
Letocha und Geheimrath Mosler betheiligten für Strontian
präparate ein Zoll von 2 M feſtgeſetzt Ferner wurde ein An
trag des Abg Kulmitz angenommen wonach die Regierungen in
Erwägung nehmen ſollen auf welche Weiſe der Einfuhr der
mediziniſchen Geheimmittel entgegenzutreten wäre Staatsſekretär
v Burchard gab in dieſer Beziehung eine entgegenkommende Er
klärung ab Desgleichen wurde nach einigen Erläuterungen ſeitens
des Staatsſekretärs v Burchard ein Antrag des Abg Kulmitz
angenommen für die Muskatölfabrikation die Verwendung von
Muskatnüſſen unter Zollkontrolle zollfrei zu laſſen Schließlich
wurde ein Antrag des Abg Meier die in erſter Leſung be
ſchloſſenen Zölle für Uhren zu ermäßigen nach längerer Dis
kuſſion in welcher ſich die Abgg Singer Gerlich und Geheimrath
Schraut gegen die Abgg Löwe und Brömel für den Antrag
ausſprachen abgelehnt und der Beſchluß der erſten Leſung auf
recht erhalten

Der Finanzminiſter hat in der am Montag ſtatt
efundenen Sitzung der Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes zur Vorberathung des Antrages v Huene dem

Grundgedanken des v Huene ſchen Antrages die den Beitrag
von 141 Mill überſteigenden Einnahmen Preußens aus den
Getreide und Viehzöllen zur Erleichterung von Kommunal
laſten zu verwenden namens der Staatsregierung zugeſtimmt
Er betonte dabei daß dieſer Zweck an ſich den Plänen der
Staatsregierung entſpreche und daß wenn derſelbe auch in der
Reihenfolge dieſer Pläne eine andere Stelle einnehme ſie den
abweichenden Wünſchen der Landesvertretung gegenüber umſo
weniger an der von ihr in Ausſicht genommenen Reihenfolge
feſthalten könne wenn ſie den Antrag v Huene als Brücke für
die Bewilligung der Zölle im Reiche betrachten müſſe Der

Mr Rahner muß gekommen ſein um Sie nach Hauſe zu
begleiten, ſagte ſie kalt

Um alles in der Welt hätte ich des Nachhauſeweges mit
Mr Reade nicht verluſtig gehen mögen

Das fürchte ich auch, ſtammelte ich
Bei meiner Verwirrung wurde ihr Geſicht noch kälter

Aus dieſem Dilemma gab es nur einen Ausweg ich platzte
alſo heraus

O liebe Mrs Manners Mr Reade ſagte er wollte
wiederkommen und mich abholen Was ſoll ich thun

e v lieber mit ihm gehen
O ja ja

Augenblicklich trat in ihrem Weſen eine Veränderung einSie olaus ihren Arm um mich und zog mich nach dem

franzöſiſchen Fenſter S
Da meine Liebe laufen Sie hinaus und warten Sie

am Thore links Auf dieſem Wege kommen ſie ſtets vom Ritter
Es iſt ein kleiner Betrug fürcht ich aber da gehen

ie Kind gehen Sie Er iſt ein guter Menſch
Jn Todesangſt Mr Rayner möchte mich ſehen lief ich in

der Dunkelheit über den Grasplatz den Fußpfad hinauf nach
dem Zaune der nach der Seitenpforte führte Gerade am
Ende bog ſich der Weg und ich hörte das Thor öffnen aberich war ſo im Lauf daß ich nicht ſofort hemmen konnte

Und als Mr Reade nun auch in vollem Lauf um die Ecke
kam prallten wir faſt gegen einander und ich keuchte ganz ver
wirrt Jch bitte um Entſchuldigung Er fing mich an denzu und ließ ſie nicht los Pudern ielt ſie ſanft feſt

und ſagte
Chriſtie entſchuldigen Sie ſich nicht Wo laufen Sie

denn hin
Jch ich ging nach hauſe, ſtammelte ich leiſc
Aber das iſt ja gar nicht der Weg Dann nach einer

Pauſe ſehr ſanft Kamen Sie mir entgegen
ein, antwortete ich halb weinend und mich losmachend

Es war zu demüthigend für mich daß ich beim Entgegen
lanen a worden

Nein Ich hatte es faſt gehofft Denn was mich betrifftich bin wie ein Rennpferd gelaufen Sie e Felenk9 ſſt

Jch erwiederte nichts

Warum wollen Sie denn ſo flink allein nach hauſe laufen
da ich doch verſprochen zu kommen und Sie zu begleiten

Jch ich wollte Sie nicht bemühen
Das war ja ſehr rückſichtsvoll von Jhnen Aber wenn

ich es nicht für eine Mühe erachte dann darf ich Sie doch
nun da ich einmal da bin nach dem Erlenhofe begleiten

Jch danke Jhnen ich möchte lieber allein gehen, verſetzte ich
obgleich es überaus peinlich war zu der Aeußerung gezwungen
zu ſein Aber es war Zeit ein wenig Muth zu zeigen denn
ich merkte wohl daß mir Mr Reade nicht glaubte

änderte ſich ſein Weſen
Was Sie weinen Mein Liebling es war nicht meine

Abſicht Jhnen wehe zu thun
Jch konnte ihn nicht en ich verſuchte es wohl

aber er war ſo viel größer als ich er ſchlang ſeinen Arm
um mich ehe ich enteilen konnte

O Mr Reade laſſen Sie mich gehen rief ich erſchreckt
Aber wie ich ſo ſprechend das Geſicht emporrichtete küßte

er mich und ich fühlte mich beruhigt denn nun hatte ich die
volle Ueberzeugung daß er mich aufrichtig liebte und ich in
ſeiner Hut ganz ſicher war

Wir wählten nicht den direkten Weg ſondern machten einen
großen Umweg aus Beſorgniß daß ich mir im naſſen Graſe
die Füße erkälten könnte auch gingen wir am Einfgahrtsthore
vorüber nach der Seitenpforte die zu den Pferdeſtällen r
Hier verließ mich Lorenz denn i wollte nicht daß mich die
ehäſſige Sara mit ihm 37 ollte Jch ging durch die
flanzſchule ſo gehen daß ich mich kaum enthalten konnte

leiſe für mich zu ſingen Aber in der Nähe der Ställe
ſchwieg ich aus Furcht Mr Rahner möchte mich hören und
dann wiſſen wollen wie und warum ich ſo ſpät jurückkomme
Den Grund hätte ich ihm e ſagen können Jch wollte
mich ohne von jemand geſe zu werden ganz leiſe nach
meinem Zimmer hinaufſchleichen und mit der Erinnerung an
Lorenz und ſeinen letzten Kuß ſchlafen gehen ſein Bild friſch
und ungetrübt in der Seele hoffte ich von ihm zu träumen
Aber ich ſollte enttäuſcht werden

Fortſ folgt

Er trat förmlich beiſeite und lüftete den Hut aber plötzlich b

Vertheilungsmaßſtab des Antrages von Huene dagegen habe
innerhalb der Staatsregierung erhebliche Bedenken wachgerufen
weil dabei die ohnehin Reicheren bevorzugt die Bedürftigeren
hingegen benachtheiligt werden Ebenſo wurden die Vorſchriften
über die Verwendung als eine ausreichende Löſung der Frage
nicht angeſehen Es empfehle ſich daher vielleicht dieſen Theil
einer beſonderen alsbald zu unternehmenden Regelung zu über
laſſen Die SS 1 und 2 des Antrags v Huene welche den
Grundgedanken enthalten wurden hierauf nach längerer Dis
kuſſion mit großer Majorität angenommen Die Beſchluß
foſſens über den Vertheilungsmaßſtab und die Verwendung
oll am Dienstag abend erfolgen

Der von dem Centralcomite für die Bismarck
Ehrengabe gefaßte Beſchluß hat folgenden Wortlaut

Jn Erwägung daß nach mehrfachen Vorgängen mit der per
ſönlichen Ehrengabe eine unmittelbare Verwendung der Fonds
zu einem wichtigen zeitgemäßen Zweck möglich ſei da die Fonds
S beiden Zwecken und zwar anſcheinend zu beinahe
cheilen ausreichen werden beſchloſſen die dem Centralcomite

eingeſandten und noch einzuſendenden Beiträge zu verwenden
J zur e des ſeit dem Mittelalter beſeſſenen

v Bismarck ſchen Stammguts Schönhauſen auf deſſen Au
theil I der Kanzler geboren iſt und ſeine Jugenderziehung
erhalten a e größerer Antheil vor jetzt 50 Jahren
unter der wirthſchaftlichen Ungunſt der Zeit der Familie
v Bismarck verloren gegangen iſt nunmehr aber auf Grund
einer abgeſchloſſenen Punktation mit rot 1,150,000 M An
zahlung zu einer Kauffumme von 1,500,000 M mit ſtehen
bleibenden Hypotheken wieder hergeſtellt werden kann

II alle s Fonds zur freien Verfügung des Reichs
kanzlers für öffentliche Zwecke zu ſtellen

III die noch pngeden W g Pr ſo weit nicht die Zweck
beſtimmung ad I ausdrücklich hinzugefügt iſt eberfalls zur
freien Verfügung des Kanzlers zu ſtellen

Dieſer Beſchluß iſt mit allen gegen 6 Stimmen gefaßt Die
diſſentirenden Mitglieder ſtellen indeſſen eine weitere Rück
ſprache mit ihren Auftraggebern event vielleicht anch eine
weitere h ndigung in Ausſicht

Zur Ausführung deſſen wird weiter beſchloſſen die Ueber
gabe der Erwerbsurkunde über das Rittergut Schönhauſen ſoll
am 1 April durch den ausführenden Ausſchuß im Namen der
Comite s und der Geber erfolgen Die Beitragsliſten der
einzelnen Comite s und der Geber ſollen ebenſo wie bei der
kronprinzlichen r von 1883 dem Reichskanzler über

h werden wie zu diefem Zweck ſehr zahlreiche Liſten dem
entral Comite bereits überſandt ſind

Herzog von Ratibor Dr GneiſtVorſitzender Referent
Am Schluſſe der Comiteſitzung theilte der Vorſitzende Herzog
v Ratibor noch mit daß der Kaiſer deſſen Genehmigung
die Annahme der Ehrengabe ſeitens des Reichskanzlers unter
ſteht über den Plan der Verwendung die größte Be
friedigung ausgeſprochen hat Der Geſammt Betrag der
Sammlungen dürfte nach den geſtrigen Konſtatirungen die
Summe von 21 Millionen M überſteigen ſodaß der über
wiegende Betrag zu öffentlichen Zwecken verwendet wird

Nach der Publikation des Geſetzes über die Dampfer
Subvention wird behufs Ausführung deſſelben alsbald die
darin vorgeſehene engere Submiſſion der Bewerber
um die einzurichtenden Dampferlinien ausgeſchrieben werden
Ob dieſe Hauptlinien die oſtaſiatiſche und die auſtraliſche
einem einzigen oder ob ſie zwei verſchiedenen Unternehmern
übertragen werden das iſt noch zweifelhaft Als Bewerber
gelten der Norddeutſche Lloyd in Bremen eine mit dem Sitze
in Hamburg zu errichtende Geſellſchaft bei welcher Hr Woer
mann betheiligt iſt ferner Hr Sloman der jetzt eine nicht
ſubventionirte Dampferverbindung zwiſchen Hamburg und
Auſtralien unterhält doch dürfte leicht noch einer und der
andere Bewerber dazu kommen Die Fahrten ſollen binnen
Jahresfriſt beginnen

Der Abg Uhden hat z en in Formeines Unterantrages zu dem Antrage v Kardorff betreffend
die Erhebung und Kontrollirung der Branntwein
ſteuer im Reichstage eingebracht

Art J Die Maiſchbottichſteuer wird mit 33 Pf für jede
22,9 1 des Rauminhaltes der Maiſchbottiche und für jede Ein
maiſchung erhoben Von landwirthſchaftlichen Brennereien
welche nur in dem Zeitraume vom 1 Nov bis 16 Mai dieſen
Tag mit eingeſchloſſen im Betriebe ſind in dem vorhergegangenen
Sommerhalbjahr ganz geruht haben nur ſelbſtgewonnene Er
gung verwenden und an einem Tage nicht über 1030,5 1

ottichraum bemaiſchen ſollen jedoch nur 25 Pf für je 22,9 1
Maiſchraum erhoben werden

Art II Bei der Ausfuhr von Branntwein nach dem Aus
lande ſowie bei Swen deſſelben zu gewerblichen Zwecken
Geſetz vom 9 Juni 1879 wird eine Rückvergütung der

Steuer von 21 M für je 100 1 Alkohol à 100 Proz Tralles
gewährt

Art III Alle dieſem Geſetze entgegenſtehenden Beſtimmungen
der Reichsgeſetzgebung ſowie der Geſetzgebung der zux Brannt
weinſteuer Gemeinſchaft gehörenden Einzelſtaaten werden hier
durch aufgehoben

Art IV Die Giltigkeit dieſes Geſetzes beginnt mit dem
1 Juli 1885 Daſſelbe tritt außer Kraft mit dem 30 Juni 1887

Potsdam 24 März Die Konfirmation und feier
liche Einſegnung der Herzogin Charlotte zu Mecklen
urg Schwerin fand heute in der Friedenskirche durch den

Hgerbopredi her D Kögel ſtatt Se K K Hoheit der Kronprinz
und Jhre K K Hoheit die Kronprinzeſſin ſowie Jhre K K
de die Prinzeß Wilhelm die Prinzeſſin Viktoria die

erzogin Wilhelm von Mecklenburg die Frau Großherzogin
utter die Arghherzogin Marie von Mecklenburg Schwerin

der Prinz Albrecht von Preußen ſowie die Prinzeſſin Albrecht
der Erbgroßherzog von Baden der Herzog Johann Albrecht die
Helzzeig Eliſabeth die Prinzeſſin Alexandrine von Anhalt derrinz Eduard von Anhalt und der Prinz Ludwig von Baden
wohnten der Einſegnung bei

Darmſtadt 24 März Der Prinz von Wales und ſeinSohn der Prinz Albert Viktor ſind hat vormittag hier ein
getroffen Die Ankunft Sr K Hoheit des Prinzen Wilhelm
von Preußen welcher im Auftrage Sr Maj des Kaiſers
der Beiſetzung der verſtorbenen Prinzeſſin Karl beiwohnt wird
heute abend erwartet

Koburg 24 März Der Herzog von Edinburg iſt hier
eingetroffen

J S J
Halle den 25 März
Mete wologiſche Station

A März 10 U abs D März 6 U mag

ZD

Barometer Millimeter 756,85 757,33gchehe Fech ine velative Feuchtigleit

ind R R W6 U früh Thauvunkt u d K H 050
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

24 März 8 U morgens Hoher Luftdruck befand ſich über dem Oſt und
Nordſeegebiet Depreſſionen über der Adria und den Hebriden Jn Mittel
europa war eine Veränderung der Wetterlage nicht eingetreten die Temperatur
lag in Deutſchland bis 9 Grad unter der normalen Haparanda 774 13



769 3
749

Südoſt leicht helter Moskau 773 7 ſtill wolkenlos handurg
à wollig Paris 7609ſt ſchwach halb bedekt Wien 761 0 Nordweſt lelchtW wolkenlos Karlsruhe 766 3 Nordoſt ſt

2 Nordoſt friſch wollenlos

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 25 März Ein dem Anſcheine nach ziemlich

umfangreiches Gebiet niedrigen Luftdrucks iſt über den britiſchen
Jnſeln in der Ausbildung begriffen und macht weitere Erwärmung
doch auch Zunahme der Bewölkung wahrſcheinlich Niederſchläge

zunächſt noch nicht allgemein

23 März Die vielen atmoſphäriſchen Ver
e etropole in der beragn gen Woche

durchmachte fanden am Sonntag morgen gegen r in einemheftigen Schneefall ihren Abſchluß Der Schnee lag etwa
1 Zoll hoch mußte jedoch bald der Wirkung der Sonne weichen

Ueber Aldershot wüthete jedoch zu derſelben Zeit ein
Schneeſturm wie er ſeit 20 Jahren dort nicht erlebt worden
iſt und der Schnee bedeckte den Erdboden bis zu einer Tiefe
von 8 Zoll Ein anderer Schneeſturm am Sonnabend richtete in
der Nachbarſchaft von Portsmouth beträchtlichen Schaden an
Nicht nur die Telegraphendrähte wurden zerriſſen ſodaß die Verbindung mit dem Weſten Englands aufhörte ſondern in einigen

Z wurden durch die Gewalt des Sturmes ſelbſt eiſerne
elephonpfoſten zerbrochen Auch an der ſchottiſchen Küſte

hauſte am Sonnabend der Sturm mit ſo furchtbarer Gewalt
daß die norwegiſche Barke Atlantic an der Jnſel Ronſay
zerſchellte Die aus 12 Perſonen beſtehende Mannſchaft rettete
nur mit Mühe ihr Leben Jn Balmoral wurde ein beim Bau
einer Brücke über die Dee beſchäftigter Arbeiter in den Fluß
geſchleudert und ertrank

UniverſitätsNachrichten

O Berlin 24 März Prof Lic Deutſch vom Luiſen
ymnaſium hier iſt dem Vernehmen nach an Stelle des nachHal beruſenen Prof Müller zum außerordentlichen Profeſſor

der Kirchengeſchichte an der hieſigen Univerſität berufen worden
Auch gilt es für Walger daß für die neukreirte Stelle
einer Profeſſur für Meteorologie an der hieſigen Univerſität ein
münchener Profeſſor hierher berufen werden ſoll

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c i nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

O Aus dem Kreiſe Schleuſingen 24 März Ein heftiger
Südweſtwind am Sonnabend brachte uns den erſten Frühlings
ſchnee Das Schneetreiben hat ſich bei Nordoſtwind fortgeſetzt
und haben wir heute am Fuße des Thüringer Waldes die ſchönſte
Schlittenbahn bei 6 Grad Kälte nach Reaumur Herr
Regierungs und Schulrath Hardt aus Erfurt war länger als
eine Woche in Suhl nnd hat die dortigen Schulen einer gründ
lichen Reviſion unterzogen Der Spar und Vorſchuß
Verein zu Suhl vertheilt pro 1884 7 Proz Dividende Der
Verein verliert ſeinen langjährigen Controleur Hrn Gerichts
ſekretär Rennert der am 1 April nach Halle verſetzt wird
Jn Stützerbach einem reſp zwei gewerbreichen Orten ſoll ſich
ein Comite gebildet haben welches den Bau einer Eiſenbahn
von Jlmenau bis Stützerbach betreiben ſoll

Nordhaufen 24 r Aus der Verhandlung des
Schwurgerichts gegen den des Raubmordes angeklagten
Arbeiter Emilius Hille aus Sollſtedt ſei noch kurz einiges be
merkt Am Abend des 26 Nov v es war eine ſtürmiſche
dunkle Nacht ſaßen im Schilling ſchen Gaſthauſe zu Sollſtedt der
Getreidehändler Ferdinand Pfützenreuter aus Rehungen ein kleiner
ſchwächlicher Mann von 40 Jahren und der Arbeiter Emilius
Hille aus Sollſtedt Letzterer hatte für Pfützenreuter eine Fuhre
Hafer mit abgetragen und wurde dafür von dieſem mit Speiſe
und Trank ſowie mit 10 Pfa Geld entſchädigt Pfützenreuter
wurde vom Gaſtwirth Schilling in die nebenan liegende Wohn
ſtube gerufen und nahm dort für gelieferten Hafer den Betrag
von 478 M in Empfang Durch die offen ſtehende Thür be
obachtete Hille dieſen Vorgang und faßte ſofort den teufliſchen
Plan ſich mit Gewalt in den Beſitz dieſes Geldes zu ſetzen Als
daher gegen 8 Uhr Pfützenreuter trotz der Warnung Schillings
bei dem Hundewetter nicht den 2 anzutreten ſich dennoch mit
der Antwort Jch bin Wind und Wetter gewohnt und wer ſollte
mir denn was thun entfernte verließ gleich darauf auch Hille
das Zimmer eilte nach ſeiner Wohnung und ſuchte die Axt mit der er
Pfützenreuter den Schädel ſpalten wollte er fand ſie aber nicht gleich
und griff nun zum Stock an dem ſich eine ſog Schäferſchaufel befand
Mit dieſer Waffe eilte er Pfützenreuter nach Kaum vermochte
man eine Hand vor den Augen zu erkennen nur die wie ein
Leichentuch ausgebreitete Schneedecke warf eine matte Helligkeit
auf den Weg Hille huſchte wie ein Geſpenſt hinter Pfützenxeuter
her ſchlich ſich heran erhob die Waffe und mit einem Aufſſchrei
ſtürzte Pfützenreuter zu Boden Aber ſchnell raffte er ſich empor
kam mit Hille den er jetzt erkannte ins Handgemenge es entſtand
ein Ringen und Kämpfen auf Leben und Tod Pfützenreuter ent
wand Hille den Stock dieſer griff raſch zum Meſſer und ſtach
blindlings auf Pfützenreuter ein Dieſer kam wieder zu Falle
Hille ſchleifte ihn in den Straßengraben kniete ſich auf ihn und
forderte das Geld Ach laß mich doch gehen das Geld gehört
ja nicht mir flehte Pfützenreuter Aber Hille durchſchnitt un
barmherzig die Hand welche Pfützenreuter an die Taſche legte inder der Geldbeutel ſich befand und ſchlachtete den Unglücklichen
förmlich ab Nicht weniger als 81 Wunden wurden am anderen
Tage bei der Leichenobduktion konſtatirt Nachdem der gräßliche
Mord vollbracht eignete Hille mit gierigen Händen ſich
den Geldbeutel an und floh von dem entſetzlichen Orte
Er eilte zunächſt in den nahen Wald dann wieder auf die Chauſſee
und warf die Mütze die er auf dem Kopfe hatte ab denn er
hatte nach der That aus Verſehen die Mütze des Ermordeten

aufgeſetzt Hille ging in ſeine Wohnung nach Sollſtedt nachdem
er r den Geldbeutel mit dem Gelde unter einen zerbrochenen
Teller in einem Zwinger verſteckt legte ſich auf eine Strohſchütte
nieder und ſchlief Der Menſch vermochte nach der grauenhaften
That zu ſchlafen Aber wie es bekanntlich e Lörder mit
unwiderſtehlicher Gewalt wieder an den Ort ſeines Verbrechens
hinzies ſo ſchlich ſich auch Hille am andern Morgen nach der
etr Stelle um wie er ſpäter anga ſeine Mütze ſeinen Stock

und ſein Meſſer zu ſuchen Aber dieſe Gegenſtände waren bereits
durch drei Knechte aus Rehungen welche am Morgen des Weges
zogen aufgefunden und mit der Anzeige von dem entdeckten Morde
abgeliefert worden Wie ein Lauffeuer verbreitete ſich die Nach

t London
änderungen welche die

richt und ſofort lenkten die Gaſtwirth Schillingſchen Eheleute den J
Verdacht auf Hille da dieſer ſich am Abend vorher gleich nach

fützenreuter entfernt hatte ohne ſeinen Schnaps auszutrinken
ille ſagte in der Verhandlung aus daß er auf Pfützenreuters

a denſelben begleitet habe Unterwegs habe Pfützenreuter
der ihn ſchon 14 Tage vorher im Vorbeigehen verhöhnt gehabt
und dem er deshalb Fran geweſen ſei gut ihn geſchimpft und ihn

unge genannt auch ſeinen Stock erhoben und ihn geſchlagen
r Hille habe ihm den Stock weggenommen ſie ſeien miteinander

in Balgerei gerathen wobei er Hille in den eaugee raben zuliegen Er habe nun Pfützenreuter einen toß gegeben
das Meſſer zur Hand genommen und auf Pfützenxeuter loseſtochen en habe er bei der Dunkelheit nicht ſehen können

enn er früher ausgeſagt habe daß er die Abſicht gehabt den
Pfützenreuter mit der Axt zu erſchlagen dann aber das Meſſer
grrrht habe ſo widerrufe er dieſe Ausſage als unwahr Das

rtheil lautete bekanntlich auf Todesſtrafe

iſt dieP Staſtfurt 24 März Seit heute früh
Paſſage vom Sandplatz nach dem großen Markt vordem Grundſtück des Drechslerinſtr Aug Helineyer sen welches

durch die Erderſchütterungen und ſenkungen am meiſten gelitten
hat geſperrt

yz Mühlhauſen 24 März Die Strafkammer des kgl B
Amtsgerichts hier verurtheilte einen Meſſerhelden den Cigarren
arbeiter Otto Döbling aus Langenſalza zu einer Gefängnißglis von 3 Monaten verfügte auch die ſofortige Jnhaftnahme
eſſelben

2 Deſſau 24 März Die Verhandlung gegen den Schuh
machergeſellen Hermann Schapitz aus Oranienbaum welche wie
mitgetheilt geſtern vor dem hieſigen Schwurgericht begann
wurde heute zu Ende geführt Der Angeklagte hielt ſich im Laufe
des letzten Jahres in Neuendorf bei Potsdam auf und lebte dort
mit einer Arbeiterin Machholz in wilder Ehe Am 23 Nov v J
verreiſte er mit dem Magdeburger Zuge kehrte am Abend des
26 Nov zurück erzählte ſeiner Zuhälterin daß er ſein Mutter
Erbtheil geholt und zeigte derſelben auch 100 Thlr außer dem
Gelde hatte er noch eine ſilberne Uhr mitgebracht Am 16 Dez
verreiſte der Angeklagte nochmals kehrte in der Nacht zum
20 Dez zurück und brachte eine größere Summe Geldes 20 und
10 Markſtücke ſowie eine Uhrkette mit Goldbeſchlag und eine Uhr
mit Die Uhr welche der Angeklagte am 26 Nov mitbrachte
wird von dem Auszügler Picht in Locherau als die ihm ent
wendete rekognoszirt während feſtſteht daß die in der Nacht zum
20 Dez mitgebrachte Uhr nebſt Haarkette mit Goldbeſchlag
Eigenthum des Rentners Kohl geweſen iſt Bezüglich des von
ihm mitgebrachten Geldes behauptet daß er vor
etwa 4 Jahren als er in Fernsdorf eine Viertelſtunde von Koſa
in der Lehre geweſen ſei auf der Straße zwiſchen Proſigk und
Köthen einen Beutel mit Geld etwas über 900 M ge
funden davon etwas verausgabt und den Reſt neben
dem Wege zwiſchen Proſigk und Fernsdorf in einer
P in der Erde verſcharrt habe das von ihm nach
Neuendorf mitgebrachte Geld rühre von dieſem Funde her Jn
Locherau will Angeklagter um die Zeit des Diebſtahls bei Picht
nicht geweſen ſein es iſt aber feſtgeſtellt daß er ſich am 25 Nov
in Locherau befunden daß an der von ihm bezeichneten Stelle
kein Geld verſteckt geweſen ſein kann und daß der Angeklagte am
26 Nov mittags auf dem Bahnhofe in Magdeburg geweſen wo
er eine Zeche mit harten Thalern bezahlte Angeklagter will den
Reſt des vergrabenen Geldes am 19 Dez früh geholt haben
zwiſchen 10 und 11 Uhr Koſa paſſirt und dann na Raguhn ge

angen ſein von wo er mit der Bahn nach Potsdam zurückgereiſt
ſei Das Dorf Koſa will er geradenwegs paſſirt haben er iſt
indeſſen in einem neben dem Kohl ſchen Gehöfte belegenen Garten

eſehen und erkannt worden Am 19 Dez mittags begegnete dieHebamme Steinborn aus Fernsdorf etwa 100 Schritt von Proſigk

ſie ſelbſt kam von Riesdorf dem ihr wohlbekannten Schapitz
Derſelbe zeigte geße Eile und war ganz echauffirt ſie will hier
bei an ſeiner Weſte eine Haarkette mit Goldbeſchlag bemerkt
haben Schapitz iſt etwa um 2 Uhr am 19 Dez nach
Riesdorf zum Gaſtwirth Bieler gekommen hat dort einen Regen
ſchirm den er 2 Tage zuvor als Pfand zurückgelaſſen weil
er kein Geld zur Bezahlung hatte eingelöſt eiligſt ein
Glas Bier getrunken und dann mit einem harten Thaler

Am 20 Dez ſind in dem neben dem Kohl
Gehöfte belegenen Schwerdtfeger ſchen Garten

gefunden welche von dem Durchgange des
ohl ſchen Hintergebäudes nach der Stelle zu gingen an welcher

Schapitz geſehen worden iſt Die Spuren paſſen genau zu den
Stiefeln des Schapitz und waren dadurch beſonders erkennbar daß
ſie von noch nicht beſohlten Stiefeln herrührten wie dies bei den
Stiefeln des Angeklagten der Fall war Unter der Leiche derWittwe Kohl wurde eine Schuhmacherfeile Raspel gefunden

Dieſe Feile iſt von der Zuhälterin des Schapitz als Eigenthum
deſſelben recognoszirt worden Der Angeklagte bleibt allen Vor
halten gegenüber bei ſeinem Leugnen und erklärt die Auslaſſungen
der Zeugen welche ihn belaſten als unwahr Nach den Plai
doyers des Staatsanwalts und des Vertheidigers zogen ſich die
Geſchworenen zurück Sie verkündeten nach kurzer Zeit das
Schul dig auf alle Fragen worauf Schapitz wegen ſchweren
Diebſtahls und wegen Mordes und Mordverſuchs in idealer Kon
kurrenz mit Raub und ſchwerem Diebſtahl zum Tode zu einer

r von 9 Jahren und zum Verluſt der bürgerlichen
hrenrechte verurtheilt wurde Die Verhandlung endete kurz

vor 3 Uhr und ſchloß hiermit die Diät
O Kaſſel 23 März Der Ertrag der Bismarckſpende in

Kurheſſen iſt ca 15,000 Kaſſel ca 6500 Der Bürgerausſchuß wählte eine Kommiſſion behufs Vorbereitung der Auf
nahme einer neuen ſtädtiſchen Anleihe Zum Direktor
des Gymnaſiums zu Hanau iſt der bisherige Direktor des fürſtl
Die chen Gymnaſiums zu Corbach Prof Dr Hartwig
ernannt

e Leipzig 24 März Jn Markranſtädt ſollte ein junges
Mädchen Comptoirgehilfin einen Geldbrief mit 5000 M von
der Poſt holen Den Brief hat ſie empfangen ſie kehrte aber
nicht in das Geſchäft zurück ſondern entfernte ſich mit ihrem
Geliebten einem Schloſſer Für die am Sonntag vereitelte
Verſammlung hatten die Gewerkvereine geſtern eine andere
in den Kryſtallpalaſt einberufen welche jedoch von der Polizei
der zu befürchtenden Unruhen halber unterſagt wurde Es be
gaben ſich deshalb die erſchienenen Anhänger von Dr Max
Hirſch in den deutſchfreiſinnigen Verein in welchem der genannte
Herr nunmehr ſeinen Vortrag hielt

Das Scheiden des Generals von Montbeé welcher bisher
die 2 JnfanterieDiviſion Nr 24 Leipzig befehligte aus der
aktiven ſächſiſchen Armee und das Aufrücken des ſeitherigen
Brigadegenerals v Tſchirſchky und Bögendorff in die Stelle
eines iviſionsgenerals hat die Ernennung eines neuen
Brigadegenerals zur Folge gehabt Der neue General iſt
der h Oberſt und Commandeur des 1 Leib Grenadier
Regiments Nr 100 von Cerrini di Monte Varchi ein hoch
befähigter und überaus beliebter Offizier Derſelbe entſtammt
wie das Lpz Tgabl berichtet einer alten ſächſiſchen Soldaten
familie und iſt am 19 Auguſt 1829 geboren Er hat ſich ſchon
vielfach ausgezeichnet

Vermiſchtes
Unfer Kaiſer hat bekanntlich trotz ſeiner hohen Jahreein ahnen Perſonengedächtniß a s ſünd ſo r en

Commandeur des r meldete war dasZimmer voller Generäle und anderer hoher Offiziere Aber ſo
ort als der Kaiſer eintrat fiel ſein Blick auf den Major von

Hindenburg Raſch trat der Monarch vor allen anderen zuerſt
auf ihn zu reichte ihm die Hand und ſagte Mein lieber Hinden
burg i freue mich daß ich Sie wieder hier ſehe Fünfzehnahre ſind t St Privat vergangen nach welcher Schlacht Lerr
von Hindenburg allein von allen Offizieren des Bataillons wenn
auch ſchwer verwundet übrig geblieben war Thränen waren den
Augen des Kaiſers entſtrömt als er das zuſammengeſchmolzene
Bataillon nach der Schlacht wiederſah Beim Einzuge in Berlin
war Herr von H ſo weit geneſen daß er ihn wenn auch den
Arm noch in der Binde hatte mitmachen können Was hat der
Kaiſer ſeitdem alles erlebt aber den Ueberlebenden von St
Privat hatte er nicht vergeſſen

den Miniſter der öffentlichenDer a durch de nArbeiten allen beim Rettungswerk in der Grube Camphauſen
bei Saarbrückeu Betheiligten für ihre Hingebung und muſter
baſte Wng Seine Aulerbet en augpreen laſſen
und gleichzeitig zur augenblicklichen LinderunBeihiſfe von 8800 M für die Hinterbliebenen der Verungklückten

aus Seiner Schatulle bewilligt
Fürſt Bismarck über Händel Aus Anlaß des

ndel s am 23 Febr d J
2001 ad en Geburtstages G F
ſind makinginche muſikaliſche n ührungen und ſonſtige Kund

gebungen erfolgt Die merkwürdigſte und wichtigſte liegt vor in

J von Schweden i

einem Telegramm des Reichskanzlers an Friedrich Chryſander
Daſſelbe lautet Dr Chryſander in Bergedorf bei Hamburg
Berlin 23 Februar Zu dem heutigen Jubiläum Händel s bringe
ich Jhnen als deſſen berufenſtem Vertreter in der Gegenwart
meine herzlichen Glückwünſche dar und hoffe daß Sie bald die

Krönun hres nationalen Werks erleben von Bismarck
Dieſe Worte mögen zugleich als Beweis dienen daß Fürſt Bis
marck auch den Vorgängen auf den Gebieten der Kunſt und
Wiſſenſchaft mit warmer Theilnahme folgt und auch hier wieder
ſeine Selbſtändigkeit und den vielbewunderten Weitblick offenbart

n ſeinem Munde hat der Ausſpruch daß die Verbreitung der
Händel s in unſerem Volke als ein nationales Werk an

zuſe r eine Bedeutung die wohl viele zum Nachdenken an
regen wird

Verlobung Jn Berlin hat am Montag abend gelegentlich einer eucheeit die Verlobung des Pkingen Hirdn

von Curland mit der Tochter des gert LöwenſteinWertheim
welcher augenblicklich in Berlin weilt ſtattgefunden

n In betreff des Schwindels mit perſiſchen Orden
erhält das Neue Wiener Tageblatt eine geradezu verblüffende
Mittheilung Die wegen des Ordensſchwindels erfolgte Ver
haftung des Mirza Haſſan ſoll nämlich in Teheran keine geringe
Beſtürzung hervorgerufen haben denn derſelbe habe thatſächlich
die Dekorationen welche er hier umſetzte direkt von dort erhalten
und mit voller Bewilligung des Schah an verſchiedene Perſonen
übermittelt Davon habe jedoch der wiener Geſandte Neriman
Khan nicht die geringſte Ahnung gehabt und er forderte als
ihm von dem ausgedehnten Ordensgeſchäfte Mittheilung gemacht
wurde die Verhaftung Mirza Haſſans anſtatt erſt auf eine ver
trauliche Mittheilung zu warten die man ihm anf eine dies
bezügliche Anfrage hätte zu Theil werden laſſen Jetzt iſt man
wie behauptet wird in Teheran entrüſtet daß durch Neriman
Khan der insgeheim und zweifellos mit Geſchick betriebene
Ordenshandel von dem man ſeinen Nutzen zog ohne daß die
Oeffentlichkeit davon eine Ahnung hatte an die große Glocke
ebracht wurde und die Folge ſoll ſogar ſein daß ein naher

echſel in der perſiſchen Geſandtſchaft bevorſteht und daß die
Unterſuchung gegen Mirza Haſſan für den ſich ein Verwandter
an den Teheraner Hof begeben hat in den nächſten Tagen nieder
geſchlagen werden dürfte

Prozeß gegen einen Vatermörder Vor dem
landsberger Schwurgericht kam am Sonnabend ein Vatermord
zur Verhandlung Als Angeklagte erſchienen der Arbeiter re
Wilhelm Frädrich 21 Jahre alt die jetzige Wittwe Frädrich u
deren Tochter Auguſte Höpfer 14 Jahre alt Der ermordete
Areh war ein roher und jähzorniger Menſch der Frau und

inder oft prügelte n dem Angeklagten Wilhelm Frädrich
reifte daher der Entſchluß ſeinen Vater aus der Welt zu ſchaffen
und er äußerte dies unverholen zu ſeinem jüngeren Bruder Her
mann Dieſer rieth ihm ab Trotzdem überfiel Wilhelm Frädrich
nach einem mit ſeiner Mutter verabredeten Plan ſeinen Vater
und Frnligedn mit der Axt Die Unthat kam durch den ander
wärts in Dienſt ſtehenden Hermann Frädrich ans Licht Die
Geſchworenen erkannten Wilhelm Frädrich ſchuldig ſeinen Vater
vorſätzlich und mit Ueberlegung getödtet zu haben die Mutter
der Hilfeleiſtung bei dieſem Morde durch Ertheilung von Rath
ſchlägen und endlich die Tochter der Hilfeleiſtung durch eine That
ſie hatte dem auf dem Felde arbeitenden Bruder auf ſeine An

n itget eilt wann der Vater abfuhr ſchloſſen bei dieſer
jedoch die zur Verhängung einer Kriminalſtrafe nothwendige Er
kenntniß der Sträflichkeit ihrer Unterſtützung der That aus Nach
dem Antrage der Staatsanwaltſchaft verurtheilte demgemäß der
Gerichtshof Wilhelm Frädrich zum Tode und Verluſt der Ehren
rechte die Wittwe Frädrich zu acht Jahren Zuchthaus Ehrverlufi
auf gleiche Dauer und Stellung unter Polizeiaufſicht die Tochter
ſoll in eine Erziehungs oder Beſſerungsanſtalt gebracht werden

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 24 März Auch die heutige Börſe konnte zu

keiner Erholung kommen weil von London abermals ſehr gedrückte Notirungengemeldet wurden und zwar nicht allein für ruſſiſche Werthe ſondern auch r

engliſche Konſols Unter ſolchen Umſtänden erhielt auch die heutige Börſe
wieder ein recht unbefriedigendes Ausſehen wenngleich mit Ausnahme derruſſiſchen Werthe ein irgendwie bedeutendes Angebot nicht zu Tage trat Der

Schluß brachte keine Veränderung die Stimmung blieb wie bereits telegraphiſch
emeldet unentſchieden ja eher matt Man notirte Mecklenburger 194 4
ainzer 108, Oſtpreußen 99 Marienburger 82 Franzoſen

505505 Lombarden 281 Elbethalbahn 312 11 Gotthardbahn Kredit
aktien 513 12 Diskonto Geſellſchaft 203 2/, Deutſche Bant e
Ungarn 81 Jtaliener Ruſſen 951 Laurahütte 100 100 Do
munder Union 58, 8 Galizier Lübeck Büchener

Die Frage wegen einer Diskontoherabſetzung der Reichsbank
wird bereits ventilirt man will damit warten bis der londoner Wechſelkurs
noch weiter ermäßigt wird und die Effektenbezüge aus London gering bleiben

Kopenhagen 24 März Die Nationalbank ſeßte
den Wechſeldiskont und den Lombardzinsfuß auf 3i bis
4 Proz herab

Hamburg 24 März Der Jahresbericht der Hamburg Amerikaniko
ſchen Packetfahrt Aktiengeſellſchaft konſtatirt nach Abzug der

ioritätszinſen von 299,250 M einen Jahresgewinn von 1,938,738 M
avon gehen Abſchreibungen auf Schiffe 2c in Höhe von 1,373,365 M ab

Der Reſt von 565,373 M wird auf Konto für Keſſelerneuerungen geſchrieben
Von der Vertheilung einer Dividende ſoll bekanntlich abgeſehen werden

Kottbus 24 März Die heutige Generalverſammlung der Nieder
lauſitzer Bank genehmigte die Bilanz und Proz Dividende

Bern 24 März Telegr Die Kantonalbank zahlt 2 Proz
Dividende

Wien 24 J Telegr Die Malzfabrik Fiſcher in Kraluß
iſt in Zahlungsſtockung Die Paſſiven betragen ca

150,000 Die Firma offerirt ihren Gläubigern einen Ausgleich mit 50 Proz
Petersburg 24 März Dem Vernehmen nach hat der Beſchluß desReichsraths de der eulſe der neueſten 4proz Obligattonen

der Südweſt Bahngeſellſchaft die allerhöchſte Genehmigung erhalten

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Hamburg 24 März Der Poſtdampfer Suevia der Hamb

t hat von NewYork kommend heute vormittag 9 Uhr Kap Lizar
aſſirtW die rk 24 g v er r a r Nationab

m iffs Compagnie C Meſſing ſche Linie nz e alen 24 März er Dampfer des Nordd Ll Donau
iſt heute früh 4 Uhr hier eingetroffen

Schleppſchiffahrt v der e mr
p en amgen t debur e n MagdeburgDie Scht s

eizen n Wallwitzhafen Jul Wieſe Weizen u Rieſa Guſt

en e netW mum nMiardernrg Skefſan leer n Magdeburg Kieſ el leer n Schanbau

Waſſerfſtands Nachrichten
Unterh 24 Mä ger 25

e rz 16c aüntery h e SUnſtrut
Eier Brageny a8 arart 1,22 24 März 1,18

lbe
Magdehurg 23 März 2,48 24 März 1

t

ttenberg 2,56 2,54Roßlau 2,19 2,17Barby 2,82 x 278Dresden 0,20 23
Nach Schluft der Redaktion

Berlin 25 März an Se Der Kronprinz
mit dem General Winterfeld und dem

Oberſtlieutenant Malmborg heute früh 1,8 Uhr zu dem Neu
märkiſchen Dragoner Regiment nach Treptow abgereiſt
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FamilienNachrichten
Geſtern wurde meine liebe

e geb Schierer von einem
kräftigen Knaben leicht undentbnnden 9 gindlich

Berlin den 20 März 1685pr Alexander Meyer

212 Uhr verſchied
n unſere gute Mutter
Großmutter die ver

eute Mitta
langem LerEchwener und G

wittwete
an Oun an Theilnahme bitten

Halle aſS den 23 März 1885
Die Hinterbliebenen
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Brehna r 23 März 1885F Koberſtein d Frau
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Expedition Neue Promenade 1
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